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– Hoher Schutz dank 2 Level 

 Zugangssicherung 

– Unabhängigkeit

– Schneller und effi zienter Support

– Hohes Mass an Sicherheit und  

 Verfügbarkeit 

– Stabilität durch Verwendung von  

 Standard Technologien

– Hoher Datenschutz in Schweizer  

 renommierten Datacentren  

– Unabhängigkeit gegenüber 

 Partner und Datacenter Anbieter 

Mit Meyerlustenberger Lachenal 
betreut und unterstützt Itivity 
eine der renommiertesten inter-
nationalen Wirtschaftskanzleien 
der Schweiz beim Management 
ihrer digitalen Infrastruktur. Eine 
Partnerschaft, die auf höchstem 
Anspruch und Vertrauen basiert. 
Und bei der sich die Parteien 
gemeinsam neuen Heraus-
forderungen stellen. Innovativ, 
zuverlässig, nach Mass.

International aufgestellt, 
global vernetzt
Bei Meyerlustenberger Lachenal (MLL) 

bilden mehr als 100 erfahrene und 

dynamische Anwälte ein starkes Team 

aus Spezialisten, die innovative und 

lösungsorientierte Dienstleistungen für 

schweizerische sowie ausländische 

Mandaten anbieten. Mit Büros in Zürich, 

Genf, Zug, Lausanne und der europäi-

schen Niederlassung in Brüssel ist MLL 

in den wichtigsten Wirtschaftszentren im 

In- und Ausland vertreten und zeigt da-

rüber hinaus in China und Lateinamerika 

weitreichend Präsenz. Insbesondere in den 

Bereichen Banking und Finance, Capital-

Markets, Mergers und Acquisitions, IP, 

Private Banking und Real Estate zählt die 

Kanzlei seit vielen Jahren zu den besten 

Schweizer Anwaltskanzleien. MLL ist zu-

dem Mitglied der Interlex Group®, eines 

der führenden Kanzleinetzwerke, dessen 

Zusammenarbeit den Mandanten ein 

komplettes Spektrum von internationalen 

Rechts- und Unternehmensdienstleistun-

gen gewährleistet. Interlex-Mitglieder 

setzen auf die Qualität und Schnelligkeit 

der von ihnen selbst erbrachten Dienst-

leistungen. Um ihren hohen Standard 

zu gewährleisten, sind die Mitglieds-

unternehmen zur Einhaltung strengster 

Kriterien verpfl ichtet.

ICT-Technologie auf dem 
Prüfstand
Als langjähriger bewährter Partner von 

MLL wird auch Itivity immer wieder vor 

neue Herausforderungen mit höchsten 

Ansprüchen gestellt: Aufgrund des 

personellen Wachstums sowie der Ver-

schiebung des Standorts nach Zürich 

Highlights

Schweizer Partnerschaft mit 
Anspruch und Vertrauen  



Mehrwert

– Selbstbestimmung durch eigene   

 «private cloud solution»

– Erhöhte Benutzerzufriedenheit   

 dank zentralisiertem  

 Supportkonzept

– ITIVITY Spezialisten zur Seite   

 (Fachkompetenz)

– Hohe Flexibilität für schnelle  

 Business Veränderungen

– Schneller und effizienter Support   

 Dank Zentralisierung 

– Ortsunabhängiges arbeiten

– Geräteunabhängigkeit dank  

 VDI Technologie

Zitat: «Mit Itivity setzen wir auf Swissness – und auf einen lösungsorientierten 
Dienstleister mit höchstem Anspruch und absoluter Zuverlässigkeit.» 
MLL | Kurt Gibel, Office Manager 2002-2019
 
 
«Als Wirtschaftskanzlei müssen wir hinsichtlich Sicherheit und Know-how unseren 
Partnern absolut vertrauen können. Gemeinsam mit Itivity agieren wir betriebsintern 
und global nach höchsten Ansprüchen. Swissness, die sich auszahlt.» 
MLL | Ivo Cotti, Office Manager ab 2020

liess MLL die ICT-Infrastruktur strategisch 

hinterfragen. Itivity sollte prüfen, ob die 

Infrastrukturservices am neuen Standort 

weiterhin selbst zu betreiben oder ob  

eine Datacenter-Strategie zu bevorzugen 

sei. Um die bisherige «Kontrolle» der  

ICT-Services in ein Datacenter auslagern 

zu können, war nicht nur ein hohes Mass 

an technischer Sicherheit gefordert, es 

galt dabei auch, einen Unterbruch von 

maximal einem Tag für das Aufsetzen und 

Inbetriebnehmen des neuen Standorts  

zu garantieren. 

Itivity erarbeitete hierzu drei verschiedene 

Lösungsvarianten:

1. Lokale OnPrem-Services

2. Datacenter-Cloud-Services

3. Mixed Model, das heisst eigene  

 Infrastruktur im Datacenter als  

 Co-Location

Der goldene Mittelweg:  
Swissness at its best
MLL entschied sich für den dritten Vor- 

schlag, das heisst für die unternehmens- 

interne Entwicklung der Infrastruktur,  

für deren Betrieb jedoch in einem  

Co-Location-Model zwei unterschied-

liche Datacenter zuständig sind. Um 

die schweizerische Rechtssicherheit zu 

gewährleisten, mussten diese Rechen-

zentren in der Schweiz präsent sein. Die 

Vorzüge dieses teuren Lösungsansatzes 

sind insbesondere der georedundante 

Betrieb für einen möglichen Katastro-

phenfall sowie ein Offsite-Backup aller 

Daten am Hauptstandort von MLL für 

zusätzlichen Schutz. Sämtliche kritischen 

Komponenten (Storage, Virtualisierung, 

Netzwerk, VDI, Exchange, SQL etc.) sind 

voll redundant über beide Datacenter-

Standorte aufgebaut. Die Verbindung 

und Sicherstellung der Verfügbarkeit der 

beiden Datacenter untereinander sowie 
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die Anbindung der Standorte über ein 

MPLS-Load-Balancing wurden durch den 

Zürcher Internetprovider Cyberlink erfüllt, 

was die Swissness dieser Lösung vollum-

fänglich abrundet.


